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Vereinsausschuss
des TC Rot-Weiß Eichstätt e.V.

1. VORSTANDSMITGLIEDER:

Vorsitzender Verwaltung/	 Stephan Fröhle	 Westenstraße 43, 85072 Eichstätt
Immobilien u. Sportanlagen		  Tel. g. 08421/60660

Vorsitzender Sport	 Helmut Wotschka	 Am Sandbaum 11, 85131 Pollenfeld
		  Tel. p. 08421/936533

Vorsitzender Finanzen	 Richard Klingenbeck jun.	 Tel. Handy 0160/94908573

Jugendwart+Trainer	 Martin Suk	 Römerstraße 44, 85072 Eichstätt
		  Tel. p. 08421/89684, Tel. Handy 0172/9958858

Schriftführerin + Beisitzerin	 Eva Glas	 Industriestraße 18, 85072 Eichstätt
Familienangelegenheiten		  Tel. 08421/3055

2. BEISITZER:

Stellvertr. Jugendwart	 Dominic Reb	 Tel. 08421/708318

Stellvertr. Sportwart 	 Gerhard Bikowski	 Erzweg 6, 85132 Schernfeld
		  Tel. p. 08422/742
		  Email: gerd.bikowski@t-online.de

Hallenbuchung	 Werner Eichiner	 Kilian-Leib-Str. 25, 85072 Eichstätt
		  Tel. p. 08421/1847
		  Email: w.eichiner@t-online.de

Finanzen	 Ingbert Wich	 Kirchbuck 2a, 85132 Schernfeld
		  Tel. p. 08421/905560

Geschäftsadresse:	 Westenstraße 43, 85072 Eichstätt 

Clubheim / Platzanlagen:	 Schottenau 8 a, 85072 Eichstätt, Tel. 08421/2880

TC Rot-Weiß-Halle:	 Schottenau 30, 85072 Eichstätt, Tel. 08421/2880

Bankverbindungen:	� Freiluft: Sparkasse Eichstätt  
IBAN: DE95 7215 1340 0000 0060 07, BIC: BYLADEM1EIS (BLZ 721 513 40, Kto. 6 007)

	 Halle: Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG  
	 IBAN: DE34 7216 0818 0209 6450 71, BIC: GENODEF1INP (BLZ 721 608 18, Kto. 209 645 071)

E-Mail:	 kontakt@tcrw-eichstaett.de

Homepage:	 www.tcrw-eichstaett.de
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Liebe Mitglieder des TC Rot Weiß Eichstätt,
der Tennissport befindet sich nicht nur bei uns im Wandel. Auf Profi-Ebene gibt es zumin-
dest im Damen-Bereich wieder Idole. Cracks wie Kerber, Petkovic, Lisicki, Görges, Grö-
nefeld, … lassen doch hoffen, dass der Negativboom durchbrochen werden kann. Einige 
dieser Spielerinnen kann man dieses Jahr auf dem WTA-Turnier in Nürnberg hautnah beo-
bachten. Der Stellenwert gegenüber über Deutschlands Lieblingssport Fußball ist dennoch 
nicht gleichwertig zu ersetzen. 

Regeln werden zeitgemäß angepasst, alte Entscheidungen neu überdacht. So wird ernst-
haft auf der Jahreshauptversammlung im Herbst über die Wiedereinführung der 6er Mann-
schaften im Herren 60 und Damen 50-Bereich abwärts der Bezirksliga diskutiert und auch 

auf die Tagesordnung zur Abstimmung gesetzt.

Dennoch müssen auch wir erkennen, dass es nicht einfach ist, Kinder und Jugendliche in den Erwachsenen-
bereich zu integrieren. Studium und berufliche Veränderungen lassen in Eichstätt mit seiner wirtschaftlichen 
Struktur einen wesentlich größeren Abzug wie Zuzug erahnen. Langfristig gesehen werden auch wir in den 
Altersgruppen 30 bis 50, im Herren- wie im Damenbereich, Probleme bekommen, schlagkräftige Mannschaften 
zu melden. Wie letztes Jahr ist es bei uns auch dieses Jahr schon nicht mehr möglich gewesen eine Mannschaft 
der Damen 30 und Damen 40 zu installieren.

Die Alternativen dazu sind Spielgemeinschaften und Fusionen. Dieses findet man mittlerweile bei sehr vielen 
Vereinen. Wir haben in diesem Jahr immerhin zwei Spielgemeinschaften für die Medenpiele gemeldet. Herzlich 
begrüßen möchte ich da auch die Spielerinnen und Spieler der DJK Eichstätt, die mit uns eine SG im Damen und 
Herrenbereich durchführen.

Große Begeisterung findet auch der Fritz-Ortegel-Pokal. Eine eingeschworene Gemeinschaft um den Mann-
schaftsführer Erwin Friedrich wird innerhalb und außerhalb der Stadtgrenzen ganz sicher wieder gute Werbung 
für uns machen.

Immerhin werden wir dieses Jahr bei 19 Mannschaften, 429 Einzel und Doppel auf unserer Anlage bestreiten. 
Bei Heimspielen wird unser Christoph 286 Essen bereitstellen. Auch ist die stattliche Zahl von 937 verbrauchten 
Bällen nicht zu verachten. Ebenfalls nicht gering zu achten sind die vielen gefahrenen Auswärtskilometer.

Da kann ich mir nur wünschen, dass alle gesund bleiben, viel Erfolg haben und unfallfrei von den Auswärtsspielen 
zurückkehren.

Euer

Helmut Wotschka, Vorstand Sport

85131 pollenfeld-preith  :  bauernstein 35  :  tel  08421.904590  :  mobil  0170.9044450  :  e-mail  info@agentur-doppelpunkt.de

Ihre zuverlässige agentur für Ihre projekte:
�geschäftsausstattungen, prospekte, fflyer, broschüren, 

mailings, bücher, festschriften, schießprogramme, 

vereinshefte, anzeigen, aufkleber, internetauftritte, 

textildrucke, schilder, beschriftungen, werbemittel, etc...
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Verbandsrunde | Spielplan

Fr. 01.05.	 10.00	 BL 	 Herren 30 	 TSV Ebermannstadt 

Sa. 02.05.	 9.30	 K1	 Junioren 18 (4er)	 SV Zuchering III 
		  K1	 MBB SG Manching IV	 Juniorinnen 18 (4er) 
		  K2	 SV Dolling II	 Juniorinnen 18 II (4er) 
	 14.00	 K3	 DJK Abenberg II	 Herren 40 
		  K1	 Herren 50	 SV Zuchering II 

So. 03.05.	 10.00	 K1	 DRC Ingolstadt III	 Herren II 
		  B2	 Herren	 TC Roth bei Nürnberg 
		  K1	 MBB SG Manching III	 Damen II 
		  K1	 Knaben 14 II (4er)	 TSV Gaimersheim 
		  B1	 Knaben 14 (4er)	 SV Zuchering 

Mi. 06.05.	 10.00	 BL	 TSV Burgfarrnbach	 Freizeit-Herren Doppel 65 
	 15.30	 K1	 Kleinfeld U8 (2er)	 TSV Gaimersheim 

Fr. 08.05.	 15.30 	 K1 	 TSV Gaimersheim 	 Bambini 12 (4er) 

Sa. 09.05.	 9.30	 K1	 FC Gerolfing	 Junioren 18 (4er) 
		  K1	 MBB SG Manching III	 Juniorinnen 18 (4er) 
		  K2	 Juniorinnen 18 II (4er)	 SC Irgertsheim 
	 14.00	 BL	 Herren 60 (4er)	 TC Neustadt/Aisch 
		  K1	 TC Georgensgmünd II	 Herren 50 
		  B1	 Damen 50 (4er)	 DRC Ingolstadt 

So. 10.05.	 10.00	 B2	 TC Rednitzhembach	 Herren 
		  B1	 ESV Treuchtlingen	 Knaben 14 (4er) 

Mi. 13.05.	 10.00	 BL	 Freizeit-Herren Doppel 65 	 TSV 1899 Röthenbach 
	 15.30	 K1	 Kleinfeld U8 (2er)	 SV Zuchering 

Do. 14.05.	 10.00	 K1	 Damen II	 TV Thalmässing 
		  B1	 FV Wendelstein	 Damen 50 (4er) 

Fr. 15.05.	 15.30 	 K1 	 Bambini 12 (4er) 	 Ingolstadt Unsernherrn 

Sa. 16.05.	 9.30	 K1	 Juniorinnen 18 (4er)	 SV Zuchering II 
		  K2	 SC Steinberg-Biberg	 Juniorinnen 18 II (4er) 
	 14.00	 BL	 TSV Altenfurt	 Herren 30 
		  BL	 SV Stammham	 Herren 60 (4er) 
		  K3	 Herren 40	 Ingolstadt Unsernherrn 

Termin	 Uhrzeit	 Liga	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft
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Verbandsrunde | Spielplan

So. 17.05.	 10.00	 K1	 Knaben 14 II (4er)	 STC RW Ingolstadt 
		  K1	 TSV Ober-Unterhaunstadt	 Herren II 
		  B2	 FT Ingolstadt Ringsee	 Herren 
		  K1	 TV Hilpoltstein	 Damen II 
		  B1	 Knaben 14 (4er)	 TSV Altenfurt 

Mi. 20.05.	 15.30 	 K1 	 TC BW Kipfenberg 	 Kleinfeld U8 (2er) 

Sa. 06.06.	 14.00 	 BL 	 Herren 60 (4er) 	 TSV 1899 Röthenbach 

So. 07.06.	 10.00	 BL	 Damen	 TSV Altenfurt II 
		  K1	 Herren II	 TSV Hepberg 
		  K1	 TSV Baar-Ebenhausen	 Knaben 14 II (4er) 
		  B1	 ASV Forth	 Damen 50 (4er) 
		  K3	 TC GW Greding II	 Herren 40 

Fr. 12.06.	 15.30 	 K1 	 Bambini 12 (4er) 	 DJK Ingolstadt 

Sa. 13.06.	 9:30	 K1	 Junioren 18 (4er)	 Weißenburger TC 
		  K2	 Juniorinnen 18 II (4er)	 DRC Ingolstadt II 
	 14:00	 BL	 Herren 30	 TC Wachendorf 
		  K3	 TSV Heideck II	 Herren 40 
		  K1	 Herren 50	 TSV Hepberg 
		  BL	 SK 04 Lauf	 Herren 60 (4er) 

So. 14.06.	 10.00	 BL	 TSV Burgfarrnbach	 Damen 
		  K1	 Herren II	 FC Gerolfing 
		  K1	 Knaben 14 II (4er)	 FC Gerolfing 

Di. 16.06.	 10.00 	 BL 	 ESV Treuchtlingen 	 Freizeit-Herren Doppel 65 

Mi. 17.06.	 15.30 	 K1 	 Kleinfeld U8 (2er) 	 STC RW Ingolstadt 

Fr. 19.06.	 15.30 	 K1 	 STC RW Ingolstadt II 	 Bambini 12 (4er) 

Sa. 20.06.	 9.30	 K1	 MBB SG Manching II	 Junioren 18 (4er) 
		  K1	 ESV Treuchtlingen	 Juniorinnen 18 (4er) 
		  K2	 TSV Gaimersheim	 Juniorinnen 18 II (4er) 
	 14:00	 BL	 Herren 30	 1. FC Nürnberg 
		  K3	 Herren 40	 SV Buxheim 
		  K1	 TSV Baar-Ebenhausen	 Herren 50 

Termin	 Uhrzeit	 Liga	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft
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Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG, Ludwigstraße 34, 85049 Ingolstadt
Telefon 0841.3105.0   |   www.vr-bayernmitte.de   |   info@vr-bayernmitte.de

Wir fördern den Sport.

So. 21.06.	 10.00	 BL	 ASV Neumarkt	 Damen 
		  K1	 Herren II	 TC Ingolstadt-Mailing 
	 15.00	 B1	 MBB SG Manching	 Knaben 14 (4er) 

Mi. 24.06.	 10.00	 BL	 Freizeit-Herren Doppel 65	 TC Wachendorf 
	 15.30	 K1	 Ingolstadt Unsernherrn	 Kleinfeld U8 (2er) 

Fr. 26.06.	 15.30 	 K1 	 Bambini 12 (4er) 	 SV Zuchering II 

Sa. 27.06.	 9:30	 K1	 TSV Gaimersheim	 Junioren 18 (4er) 
		  K1	 Juniorinnen 18 (4er)	 Weißenburger TC 
	 14:00	 BL	 Herren 30	 1.  TC Heroldsberg 
		  BL	 Herren 60 (4er)	 FV Wendelstein 
		  K3	 Herren 40	 TC Georgensgmünd II 

So. 28.06.	 10.00	 BL	 Damen	 TC RW Erlangen 
		  B2	 Herren	 TSV Kornburg 
		  K1	 Knaben 14 II (4er)	 DRC Ingolstadt II 
		  K1	 TSV Baar-Ebenhausen	 Herren II 
		  B1	 ASV Neumarkt	 Knaben 14 (4er) 

Fr. 03.07.	 15.30	 K1	 Midcourt U11 II (4er)	 TV Thalmässing 
		  K1	 ESV Treuchtlingen	 Midcourt U11 (4er) 
		  K1	 TC GW Greding	 Bambini 12 (4er) 

Sa. 04.07.2	 9:30	 K1	 Junioren 18 (4er)	 TC GW Greding 
		  K2	 Juniorinnen 18 II (4er)	 TSV Baar-Ebenhausen 
	 14.00	 BL	 TC GW Greding	 Herren 30 
		  K1	 Herren 50	 DJK Titting 
		  BL	 Herren 60 (4er)	 TSV Gaimersheim 
		  K1	 Juniorinnen 18 (4er)	 TC GW Greding 

Termin	 Uhrzeit	 Liga	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft

Verbandsrunde | Spielplan

8 Medenspiele 2015

Break 41/Frühling 2015



So. 05.07.	 10.00	 K1	 Damen II	 TSV Gaimersheim 
		  BL	 TC RW Hilpoltstein	 Damen 
		  B2	 TC Neuzell	 Herren 
		  K1	 DJK Ingolstadt	 Knaben 14 II (4er) 
		  B1	 Damen 50 (4er)	 FSV Schönberg 

Fr. 10.07.	 15.30	 K1	 TC RW Hilpoltstein	 Midcourt U11 II (4er) 
		  K1	 Midcourt U11 (4er)	 DRC Ingolstadt 

Sa. 11.07.	 14.00	 B2	 Herren	 TC Allersberg 
		  BL	 TC RW Erlangen	 Herren 30 
		  BL	 TV 1861 Ingolstadt	 Herren 60 (4er) 

So. 12.07.	 10:00	 K1	 TSV Ober-Unterhaunstadt	 Damen II 
		  BL	 Damen	 DRC Ingolstadt II 
		  B1	 ESV Flügelrad Nürnberg	 Damen 50 (4er) 
		  K1	 DRC Ingolstadt	 Herren 50 
		  B1	 Knaben 14 (4er)	 SG Stadtpark Schwabach 

Fr. 17.07.	 15.30	 K1	 Midcourt U11 II (4er)	 Weißenburger TC 
		  K1	 Midcourt U11 (4er)	 TC Pappenheim 

Sa. 18.07.	 14.00	 K1	 TC RW Hilpoltstein	 Knaben 14 II (4er) 
		  B1	 Damen 50 (4er)	 SK 04 Lauf 

So. 19.07.	 10.00	 K1	 Damen II	 STC RW Ingolstadt II 
		  BL	 Damen	 SC Uttenreuth 
	 15.00	 K1	 STC RW Ingolstadt	 Midcourt U11 II (4er) 
		  K1	 STC RW Ingolstadt II	 Midcourt U11 (4er) 

Fr. 24.07.	 15.30	 K1	 Midcourt U11 II (4er)	 ESV Treuchtlingen II 
		  K1	 Midcourt U11 (4er)	 Weißenburger TC II 

Termin	 Uhrzeit	 Liga	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft

Verbandsrunde | Spielplan
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Verbandsrunde | Mannschaftsmeldungen
 Mannschaftsführer

Damen I + II
Rang  	 Name  	 LK 
	 1 	 Böhm, Barbara 	 LK2
	 2 	S ukova, Miroslava ( CZE/§31.6 ) 	 LK3
	 3 	 Maasberg, Isabella 	 LK8
	 4 	 Finster, Anna 	 LK9
	 5 	 Kasimir, Barbara 	 LK10
	 6 	 Fuchs, Nina 	 LK10
	 7 	 Wotschka, Christina   	 LK11
	 8 	 Kölle, Katrin 	 LK11
	 9 	 Rudingsdorfer, Theresa*   	 LK12
	10 	 Kendl, Gabriele 	 LK12
	11 	 Link-Stiefenhofer, Petra 	 LK12
	12 	 Heigl, Barbara 	 LK13
	13 	 Münzing, Luisa 	 LK13
	14 	 Rudingsdorfer, Franziska* 	 LK14
	15 	 Guni, Marion* 	 LK15
	16 	 Gabler, Angelika 	 LK15
	17 	 Kohlert, Silvia* 	 LK16
	18 	 Oginski, Lena 	 LK16
	19 	 Boada-Hernandez, Sylvia* 	 LK17
	20 	 Fertl, Elfi 	 LK18
	21 	 Buckl, Alena* 	 LK18
	22 	 Buckl, Myriam* 	 LK18
	23 	S tebich, Tanja 	 LK19
	24 	 Diener, Martina 	 LK19
	25 	 Fertl, Andrea 	 LK19
	26 	 Bittlmayer, Jasmin 	 LK21
	27 	 Höreth, Linda 	 LK21
	28 	 Liepold, Jasmin 	 LK21
	29 	S andner, Theresa 	 LK22
	30 	 Rank, Alexandra 	 LK22
	31 	 Förg, Carina 	 LK23
	32 	S eger, Linda 	 LK23
	33 	 Fürsich, Eva 	 LK23
	34 	S chöpfel, Anja 	 LK23
*Spielgemeinschaft mit der DJK Eichstätt

Damen 50
Rang  	 Name  	 LK 
	 1 	 Dr. Schwermer, Juliane   	 LK14
	 2 	 Gabler, Angelika 	 LK15
	 3 	 Dr. Overkamp, Hildegard 	 LK18
	 4 	 Diener, Martina 	 LK19
	 5 	 von Ballestrem, Consulo 	 LK21
	 6 	 Glas, Evamaria 	 LK21
	 7 	S aerve-Galle, Barbara 	 LK23
	 8 	 Breböck, Christine 	 LK23
	 9 	 Fertl, Kristin 	 LK23
	10 	 Grimm, Waltraud 	 LK23
	11 	 Graubmann, Christine 	 LK23
	12 	 Bittl, Gaby 	 LK23
	13 	 Edenhofer, Roswitha 	 LK23
	14 	S imon, Gertraud 	 LK23
	15 	 Porstner, Maria 	 LK23
	16 	S chünemann, Maria 	 LK23
 

Herren I + II
Rang  	 Name  	 LK 
	 1 	S uk, Martin ( CZE/§31.6 ) 	 LK7
	 2 	 Reb, Dominic 	 LK7
	 3 	 Burkhard, Sebastian* 	 LK8
	 4 	 Ballestrem, Tommy 	 LK9
	 5 	 Netter, Christian   	 LK9
	 6 	S tallbauer, Fabian 	 LK12
	 7 	 Kleinhans, Florian*  	 LK12
	 8 	 Heinz, Thorsten* 	 LK12
	 9 	 Maasberg, Rafael 	 LK13
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Verbandsrunde | Mannschaftsmeldungen
 Mannschaftsführer

	10 	S tocker, Constantin 	 LK13
	11 	 Kumpfe, Christian* 	 LK14
	12 	S andner, Andreas 	 LK15
	13 	 Frey, Josef 	 LK15
	14 	 Kleinhans, Tobias* 	 LK16
	15 	 Meyer, Dominik 	 LK16
	16 	 Reuter, Nico 	 LK16
	17 	 Dr. Grimm, Stefan* 	 LK17
	18 	N euber, Dominik* 	 LK17
	19 	 Ehegartner, Florian 	 LK20
	20 	S chöpfel, Thomas 	 LK20
	21 	S tallbauer, Julian 	 LK20
	22 	 Branner, Stefan 	 LK21
	23 	 Gutmann, Sebastian 	 LK21
	24 	 Rank, Florian 	 LK21
	25 	 Trumbetas, Patrick 	 LK21
	26 	 Alberter, Dominik 	 LK22
*Spielgemeinschaft mit der DJK Eichstätt

Herren 30
Rang  	 Name  	 LK 
	 1 	S uk, Martin ( CZE/§31.6 ) 	 LK7
	 2 	 Reb, Dominic  	 LK7
	 3 	 Ballestrem, Tommy 	 LK9
	 4 	 Kleinhans, Florian* 	 LK12
	 5 	 Heinz, Thorsten* 	 LK12
	 6 	 Kumpfe, Christian* 	 LK14
	 7 	 Frey, Josef 	 LK15
	 8 	 Kleinhans, Tobias* 	 LK16
	 9 	 Laumeier, Leonhard 	 LK16
	10 	S chwabenthal, Sven 	 LK16
	11 	 Dr. Grimm, Stefan* 	 LK17
	12 	S tachel, Frank 	 LK17
	13 	 Kasimir, Patrick 	 LK20
	14 	 Prof. Dr. Becker, Thomas 	 LK21
	15 	 Fentner, Thomas 	 LK21
	16 	 Wiest, Christoph 	 LK23
*Spielgemeinschaft mit der DJK Eichstätt

Herren 40
Rang  	 Name  	 LK 
	 1 	 Esser, Peter 	 LK16
	 2 	 Laumeier, Leonhard 	 LK16
	 3 	S chwabenthal, Sven 	 LK16
	 4 	S tachel, Frank 	 LK17
	 5 	 Wich, Elmar 	 LK19
	 6 	 Wotschka, Helmut 	 LK19
	 7 	 Prof. Dr. Becker, Thomas 	 LK21
	 8 	 Fentner, Thomas 	 LK21
	 9 	 Bikowski, Gerhard 	 LK21
	10 	 Fürsich, Andreas 	 LK22
	11 	 Hausfelder, Johannes 	 LK23
	12 	 Heigl, Wolfgang 	 LK23
	13 	S chön, Andreas 	 LK23
	14 	 Diener, Robert 	 LK23
	15 	 Wich, Ingbert  	 LK23
	16 	 Alberter, Rudolf 	 LK23
	17 	 Beck, Eberhard 	 LK23
	18 	 Fürsich, Robert 	 LK23
	19 	 Dr. Miller, Rolf 	 LK23
	20 	 Fröhle, Stephan 	 LK23
	21 	 Rank, Gunther 	 LK23
	22 	 Dr. Köck, Michael 	 LK23
	23 	S turm, Michael 	 LK23
	24 	 Gronloh, Daniel 	 LK23

Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG, Ludwigstraße 34, 85049 Ingolstadt
Telefon 0841.3105.0   |   www.vr-bayernmitte.de   |   info@vr-bayernmitte.de

Wir fördern den Sport.
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Verbandsrunde | Mannschaftsmeldungen
 Mannschaftsführer

Herren 50
Rang  	 Name  	 LK 
	 1 	 Lehner, Gert 	 LK13
	 2 	 Porstner, Bernardin 	 LK15
	 3 	 Esser, Peter 	 LK16
	 4 	 Wenzel, Franz 	 LK16
	 5 	 Rohne, Frank 	 LK17
	 6 	 Wich, Elmar 	 LK19
	 7 	 Wotschka, Helmut 	 LK19
	 8 	 Berger, Wilhelm 	 LK21
	 9 	 Bikowski, Gerhard  	 LK21
	10 	N etter, Josef 	 LK21
	11 	 Graubmann, Willi 	 LK22
	12 	 Fürsich, Andreas 	 LK22
	13 	 Hausfelder, Johannes 	 LK23
	14 	S chön, Andreas 	 LK23
	15 	 Diener, Robert 	 LK23
	16 	 Beck, Eberhard 	 LK23
	17 	 Fürsich, Robert 	 LK23
	18 	S andforth, Thomas 	 LK23
	19 	 Dr. Miller, Rolf 	 LK23
	20 	 Fröhle, Stephan 	 LK23

Herren 60
Rang  	 Name  	 LK 
	 1 	 Lehner, Gert 	 LK13
	 2 	 Porstner, Bernardin 	 LK15
	 3	 Wenzel, Franz 	 LK16
	 4 	 Rohne, Frank 	 LK17
	 5 	 Berger, Wilhelm 	 LK21
	 6 	 Lina, Adalbert 	 LK21
	 7 	N etter, Josef 	 LK21
	 8 	 Graubmann, Willi  	 LK22
	 9 	 Heider, Ulrich 	 LK23
	10 	 Eichiner, Werner 	 LK23
	11 	 Dr. Zimmer, Gerhard 	 LK23

Freizeit-herren Doppel 65
Rang  	 Name  	 LK 
	 1 	 Rohne, Frank 	 LK17
	 2 	 Lina, Adalbert 	 LK21
	 3 	 Graubmann, Willi 	 LK22
	 4 	 Heider, Ulrich 	 LK23
	 5 	 Eichiner, Werner 	 LK23
	 6 	 Adam, Herbert 	 LK23
	 7 	 Fraede, Paul 	 LK23
	 8 	 Friedrich, Erwin  	 LK23
	 9 	 Platz, Heinz 	 LK23
	10 	 Beck, Michael 	 LK23

Junioren 18
Rang  	 Name  	 LK 
	 1 	S tallbauer, Fabian 	 LK12
	 2 	S chöpfel, Thomas 	 LK20
	 3 	S tallbauer, Julian 	 LK20
	 4 	 Rank, Florian 	 LK21
	 5 	 Kelz, Samuel 	 LK21
	 6 	 Trumbetas, Patrick 	 LK21
	 7 	 Alberter, Dominik  	 LK22
	 8 	 Wagner, Florian 	 LK22
	 9 	 Becker, Maximilian 	 LK22
	10 	 Fröhle, Sebastian 	 LK22
	11 	 Becker, Vitus 	 LK23
	12 	S tebich, Jacob 	 LK23
	13 	 Pascher, Nico 	 LK23
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Verbandsrunde | Mannschaftsmeldungen
 Mannschaftsführer

Juniorinnen 18 I + II
Rang  	 Name  	 LK 
	 1 	 Böhm, Barbara 	 LK2
	 2 	 Fuchs, Nina 	 LK10
	 3 	 Münzing, Luisa 	 LK13
	 4 	 Fertl, Andrea  	 LK19
	 5 	 Liepold, Jasmin 	 LK21
	 6 	 Rank, Alexandra 	 LK22
	 7 	S eger, Linda 	 LK23
	 8 	 Fürsich, Eva  	 LK23
	 9 	S chöpfel, Anja 	 LK23
	10 	S chuchardt, Laura 	 LK23
	11 	S ontheimer, Janina 	 LK23
	12 	S cheid, Janine 	 LK23
	13 	 Gegg, Laura 	 LK23
	14 	 Becker, Lara 	 LK23
	15 	 Fischer, Franziska 	 LK23

Knaben 14 I + II
Rang  	 Name  	 LK 
	 1 	S tallbauer, Julian 	 LK20
	 2 	 Trumbetas, Patrick 	 LK21
	 3 	S chiekofer, Emil 	 LK21
	 4 	 Wagner, Florian  	 LK22
	 5 	 Becker, Maximilian 	 LK22
	 6 	 Fröhle, Sebastian  	 LK22
	 7 	 Miller, Linus 	 LK22
	 8 	 Becker, Vitus 	 LK23
	 9 	S tebich, Jacob 	 LK23
	10 	S cherer, Benedikt 	 LK23
	11 	 Preis, Tobias 	 LK23
	12 	 Hiermeier, Bastian 	 LK23
	13 	 Muhr, Felix 	 LK23
	14 	 Philipp, Lennart 	 LK23

Bambini 12
Rang  	 Name  	 LK 
	 1 	 Becker, Maximilian  	 LK22
	 2 	 Hiermeier, Bastian 	 LK23
	 3 	S tüwe, Jan 	 LK23
	 4 	S tebich, Lilly 	 LK23
	 5 	S chuchardt, Silja 	 LK23
	 6 	 Muhr, Felix 	 LK23
	 7 	 Reb, Maximilian 	 –
	 8 	S uk, Radim 	 –
	 9 	 Behringer, Jule 	 –
	10 	 Babin, Lucia 	 –
	11 	S chädeli, Leni 	 –

Midcourt u11 I + II
Rang  	 Name  	 LK 
	 1 	S tüwe, Jan 	 LK23
	 2 	S tebich, Lilly 	 LK23
	 3 	S chuchardt, Silja 	 LK23
	 4 	 Reb, Maximilian 	 –
	 5 	 Suk, Radim  	 –
	 6 	 Behringer, Jule 	 –
	 7 	 Babin, Lucia 	 –
	 8 	S chädeli, Leni 	 –
	 9 	 Meyer, Andreas 	 –
	10 	 Reb, Leo  	 –
	11 	 Zirkl, Eric 	 –
	12 	 Gegg, Jakob 	 –
	13 	 Kiss, Veronika Anna 	 –
	14 	 Liepold, Maja 	 –
	15 	 Vergho, Lorenz 	 –

Dunlop Kleinfeld 8
Rang  	 Name  	 LK 
	 1 	S uk, Radim 	 –
	 2 	 Reb, Leo 	 –
	 3 	S chwabenthal, Julian 	 –
	 4 	 Eisenhart, Leo 	 –
	 5 	 Stachel, Luis 	 –
	 6 	 Heigl, Moritz 	 –
	 7 	 Geyer, Nikolas 	 –
	 8 	 Kristen, Nadia 	 –
	 9 	 Kristen, Carla 	 –
	10 	 Mayr, Sebastian 	 –
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Kompetent, kundenorientiert und servicestark.
Die STADTWERKE EICHSTÄTT – Ihr Partner für  
STROM, GAS, WASSER, ABWASSER, STADTLINIE, 
INSELBAD und TIEFGARAGE.

Mehr über uns und unsere Leistungen unter
www.stadtwerke-eichstaett.de
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Nach einer ruhigen Sommerpause starteten 
wir Mitte Oktober voller Freude und Taten-
drang in unsere 2. Winterrundensaison. Durch 
unsere sich im Ausland befindende Nr. 1 Bab-
si Böhm und Nr. 3 Bella Maasberg wussten 
wir, dass es eine harte Aufgabe werden wür-
de an den vergangenen Winter anzuknüpfen. 
Wie hart es wirklich werden würde, sollten 
wir im Laufe dieser Saison merken. 

Unser erstes Spiel am 19.10. gegen den 
alt bekannten Gegner DRC brachte uns 
ganz schnell auf den Boden der Tatsachen. 
Letztes Jahr, Sommer wie Winter noch sou-
verän überlegen, mussten wir uns bis auf 
ein Einzel deutlich geschlagen geben. 

Ebenso in unserem 2. Spiel gegen Flügelrad Süd wur-
den die Partien eindeutig verloren. 

Doch zumindest im letzen Spiel im Jahr 2014 sollte 
noch ein Punkt her, was gegen den ebenso bekannten 
Gegner RW Erlangen und Absteiger aus der Landesli-
ga nicht einfach werden sollte. Aber wir hatten Gott sei 
Dank Verstärkung durch unsere Mirka und somit gelang 
uns hier ein umkämpftes aber verdientes Unentschie-
den.

Nach der Weihnachtspause hieß der nächste Geg-
ner TC Herzogenaurach. Bis dato waren diese mit uns 
in den hinteren Rängen vertreten. „Hier müssen wir 
Punkte gut machen“, sagten wir uns. Doch nicht nur wir 
kamen auf diese Idee, auch Herzogenaurach witterte 
ebenso Siegchancen um dem Abstieg zu entgehen und 
erschien in einer fantastischen Aufstellung, die schnelle 
und klare Ergebnisse brachten. Auch hier mussten wir 
ohne Punktgewinnt die Heimreise antreten. 

Dann kam die große Erkältungswelle… Und wir sollten 
gegen den ach so starken Gegner RW Ingolstadt ran. Da 

auch diese Mannschaft uns ein bekannter Gegner ist, 
fragte ich freundlich bei der Mannschaftsführerin nach, 
ob wir das Spiel verlegen könnten. Sie und ihre Mann-
schaft kam uns hier sehr entgegenkam und stimmte zu. 
Eine Woche später also, wie geplant, fuhren wir nach 
Ingolstadt. Da haben wir dann das Unglaubliche wahr 
gemacht: wir haben nach einem 2:6 Rückstand in den 
Einzeln mit zwei Doppeln den Sieg noch eingefahren. 
Wer hätte das gedacht???  Nina Fuchs hielt die Fahne 
im Einzel für uns oben und ermöglichte uns vieren ge-
meinsam somit mögliche 6 Punkte im Doppel zum Sieg 
zu holen. 

In unserem letzten Spiel traten wir auf den Tabellenlet-
zen Grün-Weiß Fürth. Hier waren die Spiele sehr deut-
lich und auch die Doppel recht schnell gewonnen. 

Nach dieser harten Wintersaison auf dem letztendlich 
vorletzten Tabellenplatz bleibt uns rückblickend nun zu 
hoffen, dass wir nächstes Jahr in der neuen Gruppierung 
einem Abstieg doch entgehen können. 

Ein recht herzliches DANKESCHÖN möchte ich an die-
ser Stelle an Christina Spreng richten, die äußerst kurz-
fristig gegen TC RW Erlangen eingesprungen ist! Danke 
dir Christina für deine Flexibilität an diesem Tag! 

Wir freuen uns nun auf den Sommer und blicken  
vorausschauend nach vorne. Da für uns die Saison erst 
im Juni starten wird, haben wir die Möglichkeit uns lan-
ge und intensiv darauf vorzubereiten und können aus 
der Ferne die Gegner erstmal erkunden. Packen wir’s 
an… 

Christina Wotschka
Mannschaftsführerin

Damen 1 | �Der harte Winter… 

Damen Bezirksliga Gr. 013
			   Pkt.	 Matches	 Sätze
	 1 	STC RW Ingolstadt	 9:3 	 55:29 	 50:26
	 2 	TeG Nbg. Flügelrad Süd	 9:3 	 46:38 	 42:36
	 3 	TC RW Erlangen	 8:4 	 53:31 	 49:31
	 4	 DRC Ingolstadt	 6:6 	 43:41 	 40:37
	 5 	TC Herzogenaurach II	 5:7 	 40:44 	 35:41
	 6 	TC RW Eichstätt	 5:7 	 40:44 	 37:44
	 7 	TF Grün-Weiß Fürth II	 0:12 	 17:67 	 19:57

Winterrunde 2014/2015
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von links nach rechts: Petra Link-Stiefenhofer,  
Regina Schuchardt, Christina Spreng, Angelika Gabler, 

Martina Diener, Gabriele Kendl, Tanja Stebich.

Damen 30 | �Wir sind zurück!

Von uns gab es länger nichts 
mehr zu berichten, doch nun 
sind wir zurück!!

Wie ihr ja wisst, mussten wir 
unsere Mannschaft zur Som-
merrunde 2014 leider abmel-
den, da wir durch den Wech-
sel von Mirka zu den Damen 1 
und der Verletzung von Barbara 
Kasimir auf vier Stammspiele-
rinnen geschrumpft waren und 
somit keine 6er-Mannschaft 
mehr zusammen brachten. 
Was nun? – fragten wir uns! Un-
ser Ziel war es, möglichst bald 
wieder am Wettspielbetrieb 
teilzunehmen. So machten wir 
uns im Landkreis auf die Su-
che nach neuen Spielerinnen, 
in der Hoffnung im Sommer 
2015 wieder antreten zu kön-
nen. Leider brachten aber die 
Gespräche mit Spielerinnen aus 
verschiedenen Vereinen keinen 
Neuzugang für uns. Daher müs-
sen wir uns schweren Herzens 
auch weiterhin von der Som-
merrunde verabschieden. 

Doch im Juli 2014 ergab sich 
durch einen glücklichen Zufall 
der Kontakt zu Christina Spreng 
vom SV Buxheim. Sie erklärte sich spontan bereit, in der 
Winterrunde bei uns mitzuspielen. Und so konnten wir 
endlich – nach einer langen Durststrecke – wieder an 
der Medenrunde teilnehmen. Und: Lest es selbst in den 
Spielberichten – wir wurden Meister!

Regina und Geli

Gaby und Petra

Tanja und Christina

unsere Ehemaligen 
Barbi und Mirka

Nicht auf den Bildern oben: Martina Diener.

Damen 30 Bezirksklasse 1 Gr. 038
			   Pkt.	 Matches	 Sätze
	 1 	TC RW Eichstätt	 10:0 	 59:11 	 52:12
	 2 	SB Bayern 07 Nürnberg	 7:3 	 50:20 	 44:19
	 3 	TC Herzogenaurach	 7:3 	 43:27 	 40:27
	 4 	FC Ezelsdorf	 3:7 	 18:52 	 18:49
	 5 	TSV Stein	 2:8 	 21:49 	 25:42
	 6 	TeG Nbg. Flügelrad Süd II	 1:9 	 19:51 	 19:49

Winterrunde 2014/2015

Mädels, ich bin stolz auf EUCH!!
Und an Dich liebe Christina: Vielen Dank, dass Du uns 

so Klasse unterstützt hast!!!

Gaby Kendl
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Eine kleine Gruppe fand sich auch nach dem Training 
und Nutzung der modernisierten Duschräume im Hal-
lenstüberl bei Christof zusammen. (Der Blick auf die Tel-
ler der Tischnachbarn ließ über dessen kreativen Koch-
künste staunen.)

Für die kommende Saison stehen Termine und Mann-
schaftsaufstellung schon fest. Drei Heimspiele und drei 
Auswärtsspiele in der Bezirksklasse 1 Damen 50 stehen 
an; leider drei davon erst im Juli, sodass erst kurz vor 
den Ferien Schluss ist.

Es steht in Aussicht, dass zwei neue Spielerinnen 
zu unserem Team hinzukommen, eine Meldung wurde 
jedenfalls von Herrn Wotschka, der sich um alles küm-
mert, vorgenommen. So sind wir zuversichtlich auch in 
diesem Jahr den Klassenerhalt zu

sichern. Hopp + Topp !

Juliane Schwermer
Mannschaftsführerin

Damen 50 | �Weiterhin aktiv …

Die europäische Sommerzeit hat begonnen, die Tage 
werden merklich heller. Bald wird man das Lichtgeld 
für die Tennishalle sparen können und abends länger 
im Freien Tennis spielen. Das ist erfreulich. Auf ein zu-
frieden stellendes Wintertraining mit der patentiert-be-
währten, abwechslungsreichen Spielerinnenverteilung 
können wir zurückblicken. Gabi Bittl allerdings – leider 
verletzt – wurde durch ihren Ehemann Sepp erfolgreich 
in unser Damenriege vertreten. Auch die persönlichen 
Verbindungen in der Mannschaft wurden gefestigt. Be-
sonders in Erinnerung geblieben sind die runden Ge-
burtstage von Eva Glas und Consuelo v. Ballestrem.

85072 eichstätt, industriestr. 18 a       tel. 08421 3055   fax 08421 8555
                                                                           

kanuvermietung

 w w w . b o o t e - g l a s . d e    e-mail: info@boote-glas.de

glas
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Herren 1 | �Wenn es bei einem „LÄUFT“,  
dann bei „UNS“!

Um es mal auf das Jugendwort 2014 abzuleiten wie 
unsere letzte Sommer bzw. jetzt die Saison im Winter 
gelaufen ist, würde ich sagen: „Läuft bei uns!“

Da wir in den letzten Sommerjahren immer wieder 
Auf- und Abgestiegen sind, haben wir uns schon über-
legt eine eigene Liga zu kreieren! :D 

Wir konnten keine Konstante verbuchen, was den Ver-
bleib in einer Liga beinhaltet.

Natürlich  hatten wir auch, wie jede Mannschaft, mit 
Verletzungen zu kämpfen. Aber dadurch bekommt man 
einfach keine Ruhe in die Mannschaft bzw. in das Spiel. 
Somit kam es zu maximalen Höhepunkten, wie den Auf-
stiegen oder aber auch zu extremen Negativen, wie den 
Abstiegen.

Aber dies ist nun vorbei! Letztes Jahr haben wir eine 
Konstante gefunden, das war der Wille in der Liga zu 
bleiben und bezirksweit zu spielen! Es lag vielleicht auch 
an dem hohen Testosteronhaushalt von meinen Jungs 
:P …hähä… aber mit diesen positiven Ereignissen vom 
letzten Jahr werden wir auch dieses Jahr in der BK2 auf-
schlagen und oben mitmischen!

Vom Sommer springe ich nun zum Winter über.
In den letzten zwei Winterjahren spielen wir nun auch 

eine Wintersaison. Gemäß nach dem Motto „Vor der Sai-
son ist nach der Saison!“

Gestartet sind wir hier auch in der KK1. Dass es in der 
Halle ein anderes Tennisspiel ist, muss ich euch nicht 
erzählen.  So waren wir extrem neugierig bzw. auch

ein wenig aufgeregt, wie wir uns schlagen werden. Und 
siehe da, sind wir doch gleich im ersten Jahr in die BK1 
aufgestiegen.

Lange Rede kurzer Sinn, mit 3 Siegen und 3 Niederla-
gen haben wir uns auf den dritten Platz gekämpft. Somit 
werden wir weiterhin in der Liga verweilen.

An dieser Stelle bedanke ich mich bei meinen Jungs, 
dass sie so viel Wille, Ehrgeiz und Kraft gezeigt haben.

Ich hoffe, dass die Macht weiterhin mit uns sein wird! 
:D

Und denkt immer daran: „Die anderen sind vielleicht 
BETTER, aber wir sind BETTERER!!	

Euer „Capitano“ Christian Netter

Herren Bezirksklasse 1 Gr. 005
			   Pkt.	 Matches	 Sätze
	 1 	TSV Wendelstein	 11:1 	 60:24 	 58:27
	 2 	TC Wilhermsdorf	 10:2 	 57:27 	 53:36
	 3 	TC RW Eichstätt	 6:6 	 46:38 	 46:35
	 4 	ASV Veitsbronn-Siegelsdorf	 6:6 	 45:39 	 47:40
	 5 	TSC Neuendettelsau	 4:8 	 32:52 	 32:51
	 6 	TSV Fichte Ansbach	 4:8 	 28:56 	 31:53
	 7 	TSV Altenfurt III	 1:11 	 26:58 	 27:52

Winterrunde 2014/2015
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Herren 30 | �Doch noch ein Jahr in der Bezirksliga

Will man aufsteigen, dann klappt es nie – möchte man 
absteigen, dann auch nicht... 

Also treten wir ein weiteres Jahr in der Bezirksliga 
Mittelfranken an und wir werden wie jedes Jahr unser 
Bestes geben ...

Weil wir mit einem Abstieg gerechnet hatten, lag un-
ser Trainingschwerpunkt im Winter eindeutig auf Gesel-
ligkeit und Gemütlichkeit. Diverse Spezialitäten nach 
dem Training, wie Tiramisu, Wurstsalat, Leberwurst, 
Brotzeitplatten, Blut- und Leberwurst … und nicht zu 
vergessen die tschechischen Schmankerl wurden regel-
mäßig aufgetischt. 

Mitverantwortlich dafür waren unsere Neuzugänge 
aus Hofstetten/Hitzhofen Josef Frey und Sven Schwa-
benthal sowie unsere Trainingskollegen Thomas Irro und 
Marco Böhm. Sie alle trugen damit nicht nur zu einem 
guten Mannschaftsklima bei, sondern sorgten auch 
dafür, dass unser Freitagstraining, nicht nur auf einem 

Platz, sondern teilweise auf drei Plätzen stattgefunden 
hat. 

Leider mussten wir auch zwei Abgänge hinnehmen: 
Unser Pressewart Peter Esser darf endlich bei den von 
ihm so sehnsüchtig erwarteten Herren 40/50 spielen 
und ein weiteres langjähriges Mitglied der Herren 30, 
Tobias Becker, wechselt zu einem neuen Verein. Bei bei-
den bedanken wir uns recht herzlich für ihre Dienste und 
wünschen ihnen viel Glück bei ihren neuen Aufgaben.

Ach ja – Tennis spielen müssen wir natürlich auch noch:
Mal sehen, ob unsere Gegner aus Ebermannstadt, 

Nürnberg, Wachendorf, Erlangen, Greding, usw. über-
haupt noch eine Chance haben werden! 

Am 1. Mai geht es los mit einem Heimspiel gegen Eber-
mannstadt – hoffentlich mit vielen Zuschauern!!!	

Die Herren 30
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Herren 40 | �Das griechische Prinzip der Herren 40

Wie jedes Jahr habe ich gegrübelt, mit welchen Über-
legungen man in der BREAK den Anspruch der Mann-
schaft auf den Tennisolymp, den Gipfel der Tennisgötter, 
die Meisterschaft in seiner Klasse, begründen kann. 
Sicher, wir sind bereits überwiegend göttergleich weiß 
gewandet. Das wird von Jahr zu Jahr sogar intensiver, 
da die Anzahl weißer um die Gliedmaßen gewickelter 
Tücher – manche reden auch von Verbänden – zunimmt. 
Aber wir heben uns damit halt noch nicht von den ande-
ren Mannschaften ab. Sicherlich wäre Eichstätt als Sitz 
der Tennisgötter besonders gut geeignet, verfügen wir 
doch mit dem Christoph über beste Voraussetzungen für 
göttliche Gelage und wären wie die Götter entsprechend 
trinkfest. Auch die bei solchen Festen üblichen Grazien 
sind doch bei uns wohl am Besten verfügbar. 

Im Gegensatz dazu steht natürlich die Saison 2014. 
Manche Misserfolge scheinen da unausweichlich wie 
die ewigen Qualen am tiefsten Punkt der Unterwelt. 
Aber auch dieser konnte bereits der eine oder andere 
entkommen. So werden wir sehen, ob unser Training 
im Winter 2014/15 für eine Flucht genügen wird. Viel-
leicht können uns ja auch Newcomer, die wir noch nicht 
mit hinab gerissen haben, helfen den Weg nach oben 

zu finden. So zählen wir heuer auf die Unterstützung 
von Peter Esser, der den Tennisolymp schon mehrmals 
bestiegen hat und haben mit Michael Köck einen nicht 
vorbelasteten, Sieg gewillten Mitkämpfer gefunden. 
Außerdem hat mit Sven Schwabenthal wieder einer die 
Erfahrungsstufe 40 erreicht.

Aber mit dem griechischen Prinzip lässt es sich na-
türlich auch ohne Aufstieg gut leben: Dabei sein, Gutes 
erhalten (Essen, Trinken, Spaß), aber keine Erfolge ablie-
fern. Das nennt man dann das olympische Prinzip oder 
moderne EU. 

Auch zeigt dieses EU-Prinzip, dass die Hoffnung zu-
letzt stirbt, aus seinen Fehlern lernen zu können. Ge-
gebenenfalls führt aber auch der Mannschaftsschwund 
– zuletzt gab es jedes Jahr eine Herren 40 – Mannschaft 
in Mittelfranken weniger – dazu, dass wir aus Fehlern 
gar nicht mehr lernen müssen, da wir systemrelevant 
werden.

Ingbert Wich
Mannschaftsführer
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So, für unsere Verhältnisse hochklassig, haben wir 
noch nie gespielt. Jeder weiß ja, dass weiter oben die 
Luft dünner wird. Wir freuen uns jedoch darauf in der 
Kreisklasse 1 mitzumischen. Oberstes Ziel ist natürlich 
der weitere Aufstieg, obwohl ich persönlich mit einem 
Klassenerhalt auch zufrieden wäre.

Aber die Mannschaft ist ehrgeizig.
Unterstützung für die „Mission impossible“ erhoffen 

wir uns wieder von den bewährten Kräften der Herren 
60. 

Als Neuzugänge in unseren Reihen möchte ich an die-
ser Stelle auch Eberhard Beck und Thomas Sandforth 
begrüßen. Eberhard, ein altbekannter Landershofener, 
kehrt aus Kinding zurück in heimatliche Gefilde und 
Thomas ist als Arzt im Krankenhaus, mit auch tennisbe-
geisterter Gattin, aus Paderborn zu uns gestoßen.

Die seit Jahren obligatorische Vorbereitung im Robin-
sonclub Ampflwang findet im letzten Aprilwochenende 
statt. Das harte Training ist jedoch wohl für einige Wei-
cheier zu viel, da immer weniger Mannschaftsmitglieder 
diese drei entbehrungsreichen und bei manchem bis 
ans physische Limit gehenden Tage und Nächte auf sich 
nehmen. Aber ein echter Kämpfer schleckt keinen Honig 
– er kaut Bienen. 

In der „Stammmannschaft“ sind heuer zwölf Mann 
gemeldet und ich sage mir immer wieder, dass es doch 
mit dem Teufel zugehen müsste wenn es personelle 
Engpässe gäbe. Die Erfahrung lehrt mich aber jedes 
Jahr anderes.

Unserem hochgeschätzten Christoph (Vereinswirt, 
Osrampokalgewinner, Mitternachtstenniscrack, Chef-
organisator des Franz Wenzel Pokals u.v.m.) möchte 

ich den Dank des 
ganzen Teams aus-
sprechen für sein 
meist freundliches 
Wesen und die 
ständig wachsenden Kochkünste.

Er hat mich auch während der letzten Wochen bei 
der Erstellung des neuen Break, mit teilweise unter Le-
bensgefahr, in den laufenden Spielen liegend im Netz 
geschossenen Fotos, tatkräftig unterstützt.

Ein wenig erstaunt, und einigermaßen Zeit gekostet, 
hat mich allerdings die Art und Häufigkeit der Übertra-
gungen. Vor allem aber die Zeitpunkte.

Meistens kamen die E-Mails zwischen 01:00 Uhr und 
04:00 Uhr. Alle fünf Minuten eine. Meine Downloadra-
ten beliefen sich auf die Länge mehrerer Kinofilme bis 
ich dahinter kam dass zu diesen fortgeschrittenen Über-
tragungszeiten wohl der Rotwein eine nicht unerheb-
liche Rolle spielte. 

Als ich eine Mail nach der Anderen öffnete, merkte 
ich dass pro Mail das gleiche Foto, oder was immer er 
mir schicken wollte, 17 mal übertragen wurde und die-
se gleiche Mail alle fünf Minuten. Das wiederholte sich 
zwei oder drei Nächte lang mit ca. 20 Mails. In verschie-
denen Formaten, MAC, usw. 

Meinen PC hätt´s  fast zerrissen.
Alles Gute für alle Tennisfreunde und eine erfolgreiche 

Saison 2015 wünscht die H50.

Gerd Bikowski
Mannschaftsführer

Herren 50 | �Ich glaube, wir brauchen  
ein dickes Fell

Café - Konditorei - Hotel garni

Fuchs

Treffpunkt für Genießer von Kaffee u. Kuchen aus eigener Konditorei
Gemütliches Gartencafé, moderne Fremdenzimmer

Ostenstraße 8 – nähe  i  Naturpark Altmühltal • Eichstätt, Tel. 0 84 21 / 47 98
www.hotel-fuchs.de
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Elektroinstallation von A - Z
Photovoltaik 
vom Elektromeisterbetrieb
Pater-Ingbert-Naab-Str. 20
85072 Eichstätt
Mail:	 elektro-rosskopf@gmx.de
Tel. 	 08421/1600
Mobil: 	 0172/9923363
Fax: 	 08421/937866

ÖFFNUNGSZEITEN: 
11.00 - 14.00 Uhr und 17.30 - 23.30 Uhr · Montag Ruhetag

Telefon 08421.7070360 

Ristorante - Pizzeria Tartufo
85072 Eichstätt · Marktplatz 22 · www.ristorante-tartufo.de
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Die Herren 60 beim „exotischen“ Geburtstagsessen von Werner Eichiner anlässlich 
seines 70. Geburtstags, angeregt von einem kürzlichen Südafrika-Besuch.

Mannschaft, und darüber freuen wir uns sehr, dürfen wir 
Wilhelm Berger begrüßen.

Wir treffen auf einige „alte“ Bekannte, wie den TSV 
Gaimersheim, TV1861 Ingolstadt, TSV Wendenstein, SV 
Stammham und auf neue Herausforderungen  wie den 
SK 04 Lauf, den TSV 1899 Röthenbach und den TC Neu-
stadt/Aisch. 

Wir freuen uns auf alle Spiele, und sind nicht nur be-
strebt, gut abzuschneiden, sondern auch, unsere Be-
gegnungen in einer fairen, kameradschaftlichen Weise 
zu bestreiten, unsere Gäste ordentlich zu bewirten und 
somit zu einem positiven Erscheinungsbild unseres 
Clubs beizutragen.

Willi Graubmann
Mannschaftsführer

Herren 60 | �Wieder ein Jahr langsamer

Mit dem guten dritten Platz vom Vorjahr im Bewusst-
sein, werden wir auch dieses Jahr in der Bezirksliga an-
treten. Wir sind zwar wieder ein Jahr langsamer gewor-
den aber unser Wintertraining, das wiederum sehr gut 
organisiert war und von allen Mitspielern mit der nötigen 
Motivation und Disziplin unterstützt wurde, hat dazu bei-
getragen, unsere „Spielstärke“ einigermaßen aufrecht 
zu erhalten. Das regelmäßige Mitspielen einiger ausge-
sprochen spielstarker und netter Tenniskameraden vom 
Eichstätter Nachbarclub DJK hat unser Dienstagtraining 
zusätzlich bereichert. 

Wir hoffen, dass wir unseren Teamgeist, die Motivati-
on, die Freude am Tennissport und den gesunden Ehr-
geiz mit in die Sommerrunde nehmen können. Nach-
dem unsere Mannschaft zwei Stammspieler an die 
Sportart Golf  verloren hat, sind wir recht froh, nur mit 
einer Vierermannschaft antreten zu müssen. Neu in der 
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Herren 65 | �Aus Herren 70 wird Herren 65  

– Solnhofener Natursteine

– Jura-Marmor

– Granit

Georg Bergér GmbH • 85072 Eichstätt-Harthof • Postfach 11 16 • Tel. 0 84 21 / 97 92 0

QUALITÄT, die man kennt

BERGÉR
NATURSTEINE

gen, TSV 1895 Burgfarrnbach I und TC Wachendorf in die 
FOP Bezirksligagruppe eingeteilt.

In unserer neuen FOP Herren 65 spielen: F. Rohne, A. 
Lina, W. Graubmann, J. Netter (Sonderregel), U. Heider, 
W. Eichiner, H. Adam, P. Fraede, E. Friedrich, H. Platz, 
M. Beck.

Gespielt wird wie bisher am Mittwoch ab 10.00 Uhr.
Wir hoffen,dass wir an dieser neuen Runde erfolgreich 

teinehmen.

Erwin Friedrich

Leider konnten wir für die Sommerrunde 2015 – FOP 
Turnier keine Herren 70 melden.

Durch Änderung der Zulassung und gesundheitlichen 
Problemen einzelner Spieler war diese Meldung nicht 
mehr möglich. Da in diesem Sommer zum ersten Mal 
eine Herren Doppelrunde mit 65 gestartet wird, werden 
wir an dieser Runde teilnehmen. Die neue 65-Runde 
wurde auf Anhieb ein „Renner“, denn es meldeten sich 
21 Mannschaften. Gespielt wird deshalb in vier Gruppen, 
FOP-Bezirksliga bis FOP Kreisklasse 1. Unsere Mann-
schaft wurde mit TSV 1899 Röthenbach, ESV Treuchtlin-
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Mit kleinen Änderungen seitens des BTV starten im 
Mai unsere neun Jugendmannschaften in die Punktrun-
de 2015. 

Im Kleinfeld U8 wurde die Anzahl der Spieler auf 
zwei reduziert, denn es gibt immer weniger Vereine, die 
in der Altersklasse vier oder mehr spielstarke Spieler 
zusammenbringen. Höchstwahrscheinlich ist es auch 
der Grund, warum hier auch auf das Mannschaftspiel 
(Hockey) und auf den Mehrkampf in der Leichtathletik 
verzichtet wurde – leider!!!

Die Nachfolger im Midcourt sind sogar von drei Ver-
änderungen betroffen. Sie haben bis zu ihrem ersten 
Punktspiel noch viel Zeit zum Trainieren, denn für sie 
beginnen die Punktspiele wirklich erst im Sommer. Der 
erste Spieltag ist der 3. Juli (!!!) – nicht mittwochs (wie 
früher), sondern freitags werden die Spiele ausgetra-
gen. Die dritte Veränderung betrifft die Altersbeschrän-
kung. Es heißt nicht mehr U10-Midcourt, sondern 
U11-Midcourt. Dadurch verspricht sich der BTV auch in 
dieser Klasse mehr gemeldete Mannschaften.

Bei den ältesten Jugendteams wie Junioren und Juni-
orinnen, gibt es ebenfalls eine Änderung. Ihre Spieltage 
sind nach wie vor Samstage, aber mit einem einheit-
lichen Beginn um 9:30 Uhr (statt 11:00 Uhr).

In der Übersetzung heißt es für alle: Früher raus aus 
den Federn …!!!

Was unsere Meldung der Jugendmannschaften an-
geht, gibt es mehr oder weniger nur kosmetische Än-
derungen. Statt einer Mädchenmannschaft haben wir 
eine zweite Juniorinnen gemeldet. Zweifach vertreten 
sind wir noch in den Altersklassen Knaben und Mid-
court. Junioren, Bambini und Kleinfeld stellen jeweils 
ein Team. 

Thomas Schöpfel, Julian Stallbauer, Samuel Kelz und 
Florian Rank durften schon letztes Jahr die „U18-Atmo-
sphäre“ schnuppern. Sie konnten die damaligen Junio
renreserve immerhin in der Kreisklasse 1 halten. Domi-
nik Alberter, der neue Kapitän der Junioren 1, kämpfte 
im Vorjahr mit der Ersten bis zum Schluss gegen den 
Abstieg aus der Bezirksklasse. Wegen zahlreichen Ab-
gängen gibt es heuer nur ein Juniorenteam. Dessen 
Ziel: die Junioren wieder auf den vorderen Plätzen der 
Kreisklasse 1 zu etablieren. 

Seit 2013 bilden Linda Seger, Alexandra Rank, Eva Für-
sich, Anja Schöpfel und Janine Scheid die Juniorinnen. 
Sie bekommen jetzt Unterstützung und „Konkurrenz“ in 
einem. Ebenso lange spielten Andrea Fertl, Jasmin Lie-
pold, Laura Schuchardt und Janina Sontheimer bei den 

Mädchen. Die Wege der Nachwuchsspielerinnen wer-
den sich in der kommenden Punktrunde vermischen. 
Andrea und Jasmin sollen zusammen mit der Alexandra, 
Linda und Anja die Juniorinnen 1 in der Kreisklasse 1 
zum Klassenerhalt führen. Die Eva, Janine, Laura, Jani-
na, aber auch Laura Gegg und Lara Becker dürften es 
mit den Juniorinnen 2 in der Kreisklasse 2 dagegen um 
einiges leichter haben, den das ist die niedrigste Klasse. 

Soweit die Vorstellungen und mein Plan. Wer aber am 
Ende wo spielt, entscheidet der Zeitplan, den mir alle 
Mädels zukommen lassen, um die Aufstellungen von 
Spieltag zu Spieltag planen zu können. 

Sanitätshaus – Orthopädie-Technik – Orthopädie – Schuhtechnik

Eichstätt Westenstraße 27 Telefon 08421-902131

Jugend | �Vorschau  
Kleinfeld
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Die Knaben 1 werden für den RW die Punktrunde 

eröffnen. Ihr erstes Spiel gegen Zuchering findet bereits 
am Sonntag, den 26.4. statt (Vorverlegung vom 3.5.). 
Julian Stallbauer, Patrick Trumbetas, Florian Wagner stie-
gen im Vorjahr in die Bezirksklasse auf und werden heu-
er versuchen, sich dort auch zu behaupten. Ihr vierter 
Kollege kommt aus dem Kader der zweiten Mannschaft. 
Fast unverändert treten Maxi und Vitus Becker, Sebas

tian Fröhle, Jakob 
Stebich und Linus 
Miller mit den 
Knaben 2 an. Sie 
sind aber nicht in 
der Kreisklasse 2 
vorzufinden, wo 
sie 2014 dritter 
geworden sind, 
sondern in der KK 
1. Das bedeutet, 
dass auch die Kna-
benreserve in einer 
höheren Klasse 
aufschlagen wird 
– natürlich mit stär-
keren Gegnern.

Einen Spieler-
mangel wie im Vor-
jahr wird es heuer 
bei den Bambini si-
cherlich nicht geben. 
Erstens gibt es nur 
ein Bambiniteam, 
für das Spieler und 

Spielerinnen wie Maximilian Becker, Basti Hiermeier, 
Jan Stüwe, Lilly Stebich und Silja Schuchardt vorgese-
hen sind. Zum anderen warten hinter ihnen die immer 
besser werdenden Midcourtspieler, die sich freuen 
würden, ihre ersten Großfelderfahrungen sammeln zu 
können. Ich traue dieser gemischten U12-Truppe in der 
Kreisklasse 1 eine gute Platzierung zu.

Domplatz 16
85072 Eichstätt
Tel. 0 84 21-15 20
Fax 0 84 21-8 01 24

Thomas Fentner e.K.
Fachapotheker für 
Allgemeinpharmazie, 
Homöopathie und Natur-
heilverfahren, Ortho-
molekulare Medizin (FOM), 
Enzymtherapie (MEF)

Wir machen Sie für Spiel, Satz und Sieg

Junioren 1
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Steigweg 23 - 85131 Preith / EI - Tel. 08421-906543

www.vbn-service.de  ·  Info@vbn-Service.de

S E R V I C E
Meisterwerkstatt Inh. Norbert Bauer

für
– Unfallinstandsetzung
– Klimaservice 55,- Euro
– Inspektion

– Bremsenservice
– Glas- & Steinschlagreparatur
– Leihfahrzeug

Dienstag und Donnerstag 
TÜV-Service

Eine der drei Altersklassen, in denen wir zahlreich ver-
treten sind, ist die des Midcourts. Im Midcourt 1 plane 
ich mit Maximilian Reb (mit Leib und Seele auch ein tol-
ler Fußballer), einem universal einsetzbaren Radim Suk 
(bei Bedarf darf er in drei verschiedenen Wettbewerben 
eingesetzt werden) und den fleißigsten Mädels im Ju-
gendbereich Jule Behringer, Leni Schädeli und Lucia Ba-
bin. Mit Ausnahme von der Lucia, ist der „orange Wett-
bewerb“ kein Unbekannter. Radim und co. belegten 
schon im Vorjahr einen dritten Platz. Können sie ihn in 
ihrem zweiten Midcourtjahr toppen? 

Auf zwei Altbekannte Stationen wie RW Ingolstadt 
und ESV Treuchtlingen, aber auch drei neue „Destinatio-
nen“ wie Hilpoltstein, Weißenburg, Thalmässing dürfen 
sich die Spieler der Midcourt 2-Mannschaft freuen. Für 
Andreas Meyer, Leo Reb, Jakob Gegg und Erik Zirkl wer-
den zwar die Spiele mit den orangen Bällen ein Novum, 
nicht aber die Punktrunde an sich selbst. Sie haben be-
reits ein erfolgreiches Kleinfeldjahr hinter sich. 

Auf ein neues System a la Davis-Cup dürfen sich die 
Jüngsten beim Kleinfeld freuen. Leo Eisenhart, Julian  
Schwabenthal, Luis Stachel, Nico Geyer und Moritz 
Heigl werden zuerst zwei Einzel (Nr. 1 gegen Nr. 1 und 
Nr. 2 gegen Nr. 2), danach ein Doppel und im Anschluß 
noch einmal zwei Einzel (diesmal überkreuz: 1 gegen 2) 
bestreiten müssen. Und man kann heute schon sagen, 
wer die meisten Supertiebreaks spielen wird! Richtig. 
Die Kleinfelder! Denn jedes Match wird bei der U8 auf 
zwei gewonnene Supertiebreaks bis 10 gespielt …!

Ich wünsche allen Mannschaften eine erfolgreiche Sai-
son und hoffe, in der nächsten Breakausgabe nur über 
positive Dinge berichten zu dürfen.

Martin Suk
Trainer

Midcourt 1 + 2
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LK-Turniere

Im März haben mit Abstand von zwei Wochen unse-
re Hallen- LK Turniere stattgefunden. Bereits die fünfte 
Auflage brachte schon im Vorfeld keine grossen Über-
raschungen. Wie immer war das Herren Turnier am 1. 
März bereits zwei Wochen vorher „ausverkauft“ und 

mit der maximalen Anzahl von zwanzig Spielern belegt. 
Bei den Damen (15. März) meldeten sich im letzten Mo-
ment noch drei von unseren Spielerinnen (nach meiner 
zehnten Aufforderung), so dass das Turnier gerade mal 
mit sieben Akteurinnen stattfinden konnte …

Herren – 1. März
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Was die Teilnehmer und die Ergebnisse angeht: Erfreu-
lich bei den Männern ist, dass elf von zwanzig entweder 
RW Mitglieder sind, oder in einer Spielgemeinschaft 
bei uns spielen. Der Zwölfte (Suk) hätte gerne mitge-
spielt, aber die neuen Regularien lassen den Turnierver-

anstalter nicht mehr mitspielen... Alle beiden von zwei 
möglichen Siegen erzielten Tommy Ballestrem, Dominik 
Meyer, Sven Schwabenthal, Thomas Irro, Florian Klein-
hans (Spg. DJK Ei.) und Elfi Fertl bei den Damen. Alle 
sicherten sich unter anderem schon Mal den einen oder 
anderen LK-Punkt für die kommende Saison. 

Damen – 15. März
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Nikolausfeier am 7. Dezember 2014

Am Sonntag, den 7. Dezember, trafen sich in unserer 
Tennishalle an die zwanzig Tenniskinder zu einem sport-
lichen Nachmittag mit anschließender Nikolausfeier. 

Bevor der Nikolaus kam, mussten vor den zuschau-
enden Eltern verschiedene Parcours, Staffeln, Geschick-
lichkeitsübungen, Fangos bewältigt werden. 

Aber der Höhepunkt für die Jüngsten war, ist und wird 
es immer bleiben: Das Antreffen des Rot-Weiß geklei-
deten Mannes mit dem langen weißen Bart und dem 
goldenen Stab. Dem Nikolaus. Der Unsere ist dabei ein 
Insider. Er erzählt nicht nur lustige Geschichten, er gibt 
auch Tennistipps  und Ratschläge, wie man besser Ten-
nisspielen könnte. Im Gegenzug hört er sich Lieder und 
Gedichte der Kinder an, die sie für ihn vorbereitet haben. 

Am Ende bevor er weiterflog, bescherte er selbstver-
ständlich die wartenden Kinder mit seinen Päckchen. 

Und die vielen strahlenden Augen hatten dann nur noch 
einen Wunsch: Er soll bitte nächstes Jahr wieder kom-
men!!

PS: Vielen Dank an den Niklolaus und das Helferteam 
(Julian, Thomas, Flo und den Lee, einen Austauschschü-
ler aus New Zealand).
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Vergnügungstag am 25. Januar 2015

Beim 20. Hallenjubiläum im Jahre 2012 gab es ihn 
zum ersten Mal. Seit dem hat der Vergnügungstag einen 
festen Platz in unserem Vereinskalender. Am Sonntag, 
25. Januar, war es wieder so weit. Tennis für Jedermann 
in vier verschiedenen Treffs: Kinder und Jugend-, Fami-
lien-, Mannschaftspieler- und Hobbytreff. 

Unverändert blieb die Resonanz in den Mittagsstun-
den. Jede Menge Kinder und Familien, für die oft die 
drei Plätze nicht ausgereicht haben und die Spielzeiten 
für alle Beteiligten dadurch gekürzt werden mussten. 
Für die Jüngsten waren in den Pausen noch ein paar 
zusätzliche Aufgaben wie werfen auf Ziele, Luftballons 
abknallen und Wii Spiele vorbereitet, die sie bewältigen 
durften. Danke dabei an Helmut und Dominik für eure 
Mithilfe.

Am Nachmittag war es aber zu meiner Überraschung 
sehr ruhig. Gerade mal neun Spieler und drei Spiele-
rinnen fanden den Weg in Tennishalle, was bei der An-
zahl unserer Erwachsenenmannschaften und Hobby-
spieler, auf jeden Fall enttäuschend war. 
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Gute Stimmung, wieder mehr Teilneh-
mer, neue Gesichter und endlich auch mal 
die Frauenquote verbessert, so lässt sich 
unser Schafkopfturnier am 13.03.2015 
zusammenfassen. Furcht vor einem ge-
wagten Spiel hatte trotz des vermeint-
lichen Unglückstages niemand. Um un-
seren Freund und Teilnehmer Norbert 
Pabsch zu zitieren: „Ohne drei und a Farb 
frei, da spui I immer!“

Unser Vereinsmitglied Ewald Schön-
wetter konnte seinen Triumph aus dem 
Jahre 2012 wiederholen. Mit glatten 100 
Punkten sicherte er sich den ersten Preis 
vor Michael Viehmann mit 66 Guten. Die-
ser hatte wohl Konsequenzen von seiner 
Ehefrau angedroht bekommen, falls er 
den Hattrick schaffen und den silbernen 
Schafkopf zum dritten Mal in Folge mit 
nach Hause bringen sollte. Ebenfalls am 

Schafkopfturnier | �Am Freitag den 13. ging’s wieder 
auf(wärts)

Fassaden

Innenräume

Dekorative  
Techniken

Malermeister

K. Dengler
Malermeister

K. Dengler

85072 Eichstätt · Schottenau 37
Tel. 0 84 21 - 56 47

Mobil 0 171 - 8 02 48 27
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Feine Fleisch- & Wurstwaren – Imbiss

Eichstätt
Industriegebiet
Sollnau 6
Tel. 0 84 21 / 90 98-0

Ingolstadt
Unterhaunstadt
Georgstraße 15
Tel. 08 41 / 5 88 17

…Qualität 

aus unserer

Region

Stockerl war unser Vereinsmitglied und Namens-
geber des während der Wintersaison stattfin-
denden Vergleichskampfes Franz Wenzel.

Unseren silbernen Schafkopf am Bande darf 
für ein Jahr unsere Gastspielerin Mirjam Nemel-
ka tragen. Die zweite anwesende Dame Ruth 
Schlegl spendierte als Vorletzte den gewon-
nenen Presssack der Metzgerei Schneider und 
Hans-Peter Kleinhans den Altmühltaler Brotlaib 
der Bäckerei Schneller. Alle Teilnehmer freuten 
sich wie immer auf diese abendliche Stärkung.

Schön wäre es, wenn der Aufwärtstrend an-
hält und vor allem jüngere und junggebliebene 
Mitglieder unseres Vereins wieder mal den Weg 
in unsere Hallenstuben finden.

Stephan Fröhle
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Unsere Jubilare im Jahr 2015

90. Geburtstag

Else Häfner	 September
 
75. Geburtstag

Martin Schmidt	 Juli
Roswitha Lorz	 August
Karl-Heinz Dietl	 August
 
70. Geburtstag

Heinrich Häfner	 September
Reinhard Reb	 September
Christel Schmidt	 November
 

60. Geburtstag

Thomas Fertl	 Oktober
Juliane Schwermer	 November
Matthias Galle	 November
 
50. Geburtstag

Barbara Saerve-Galle	 Juli
Gunther Rank	 August
Markus Böhm	 August
Thomas Becker	 November

Termine 2015
26. 04. 2015  	 Offizielle Saisoneröffnung mit Frühschoppen (ab 10.00 Uhr Clubheim)

01. 05. 2015  	 Start der Punktrunde 2015

24. 05. 2015  	� LK-Turnier der Damen und Herren    

25. 07. 2015           4-Städte-Turnier in Weißenburg

26. 07. 2015  	� Sommerfest (Abschluß der Punktrunde, Ehrung der erfolgreichsten Mannschaften  
ab 16.00 Uhr – alte Anlage)

28. 09. 2015  	 Erster Hallenspieltag der Saison 2015/2016

Regelmäßige  
Termine  	 Hobbytreff Montags, ab 27. 04. 2015, ab 19.00 Uhr (alte Anlage)

Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG, Ludwigstraße 34, 85049 Ingolstadt
Telefon 0841.3105.0   |   www.vr-bayernmitte.de   |   info@vr-bayernmitte.de

Wir fördern den Sport.
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Ehrentafel: Die Erfolgsträger des Clubs

Damen 30
Aufstieg in der Winterrunde 2014/15 
in die Bezirksliga
von links nach rechts:  

Petra Link-Stiefenhofer,  

Regina Schuchardt, Christina Spreng, 

Angelika Gabler, Martina Diener,  

Gabriele Kendl, Tanja Stebich.

Radim Suk
Hallenbezirksmeister 
bei der U8 im Kleinfeld

• �… die Neugestaltung des Sanitärbereichs unserer  
Tennishalle etwa € 80.000,00 gekostet hat?

• �… der TC die Pachtverträge mit der Stadt Eichstätt  
bezüglich der alten Anlage und der Plätze 7 und 8 bis 
Ende 2033 gesichert hat?

• �… heuer für über € 6.000,00 alle Netzpfosten der Frei­
anlagen und viele Grundlinien erneuert wurden?

• �… eine neue Walze für € 4.000,00 angeschafft wurde?
• �… die jährliche Frühjahrsbestellung unserer Freiplätze 

über € 6.000,00 kostet?
• �… unser Feriencamp 2014 für Kinder und Jugendliche 

von dem Jugendsportfond der Stadt Eichstätt mit  
€ 450,00 bezuschusst wurde?

Wußten Sie schon, dass
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Sparkassen-Finanzgruppe

Der Unterschied beginnt beim Namen. Keiner finanziert deutschlandweit mehr Immobilien als die Sparkassen-Finanzgruppe. Wir kennen 
die Region, die Immobilien und die Preise vor Ort. So können wir Ihnen individuelle und ganzheitliche Beratung bieten: von der Immobili-
envermittlung über die Finanzierung zu Top-Konditionen bis hin zu umfassenden Versicherungsleistungen. Wenn’s um Geld geht – Spar-
kasse.

Von Anfang bis Eigentum für Sie da.
Ihre Sparkassen-Immobilienprofis.
Vermittlung. Finanzierung. Versicherung.

Entdecken Sie den Unterschied:

in Ihrer Filiale oder auf s-immobilien.de


